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EINARBEITUNGSPROGRAMM IN DER ERWACHSENEN-INTENSIVPFLEGE

Dein Weg in die Intensivpflege! 
In der Intensivpflege betreuen wir kritisch kranke Patientinnen und Patienten und sind für Einige von ihnen  
die letzte Chance. Sie vereint daher komplexes Wissen und Kompetenz in den Bereichen Diagnosen, Therapien 
und Behandlungspflege. Du interessierst dich für diese spezifizierte Arbeit in einem hochmodernen Arbeits- 
umfeld? Du bist Pflegefachfrau oder Pflegefachmann und liebst die Herausforderung? Dann komm‘ zu uns!

Wie ist die Einarbeitung aufgebaut?
In der Einarbeitung erlernt du das notwendige Fachwissen und Know-how, um intensiv- und überwachungs-
pflichtige Patientinnen und Patienten ganzheitlich zu betreuen. Dabei richtet sich die Einarbeitungszeit ganz 
individuell nach deiner Vorerfahrung, beträgt jedoch mindestens 16 Wochen.

Das Konzept besteht aus mehreren Bausteinen, die auf deine individuellen Bedürfnisse eingehen und gleich- 
zeitig die qualitativ hochwertige Versorgung unserer Patientinnen und Patienten gewährleisten. Zentraler  
Baustein davon ist die Einarbeitungsrichtlinie, welche die wichtigsten Informationen über deinen neuen 
Arbeitsbereich zusammenfasst.



Ein weiterer Baustein sind die speziell konzipierten Theorietage. In denen vermitteln 
wir dir in theoretischen und praktischen Einheiten die Grundzüge der Intensiv-
pflege. Inhalt sind unter anderem die klinische und apparative Überwachung, 
sowie Grundlagen der Infusions- und Medikamententherapie. Spezialisierte 
Atmungstherapeut:innen führen in die Grundzüge der Atmung und Be- 
atmung ein, welche Du in der praktischen Einarbeitung weiter vertiefst.

Ablauf der Einarbeitung 
Die Einarbeitung gliedert sich in geplanten, regelmäßigen Theorietagen und der praktischen Einarbeitung auf 
Deiner Intensivstation. Der praktische Teil der Einarbeitung bildet das Kernelement und verfestigt und vertieft 
deine Fach- und Handlungskompetenzen. Dabei wirst Du von festen Bezugspersonen (Mentor:innen) begleitet. 
Deine Bezugspersonen sind erfahrene Pflegefachpersonen mit und ohne Fachweiterbildung sowie speziell  
geschulte Praxisanleitende, welche dir u.a. die Arbeitsorganisation, die Dokumentation, das Monitoring und 
vieles mehr vermitteln.
Durch diese emotionale und professionelle Unterstützung wirst du systematisch an die Versorgung von  
Patientinnen und Patienten mit hoch komplexen Pflegesituationen herangeführt. 
Zusammen mit der Stationsleitung gibt es in regelmäßigen Abständen Feedback zu deinem Leistungsstand  
und zur Erweiterung deiner Kompetenzen werden individuelle Ziele festgelegt.

Du hast Fragen? 
Kein Problem! Während deiner gesamten Einarbeitung stehen wir dir mit Rat und Tat zur Seite. 
Weiterführende Infos erhältst Du über unsere Website. Scanne dafür einfach den QR-Code ein.

Kontakt
MHH Pflegebereich 1 | Carl-Neuberg-Straße 1 | 30625 Hannover

Pflegedienstleitung: 	 Michaele Brehmer, brehmer.michaele@mh-hannover.de 
Stv. Pflegedienstleitung: 	 Patrick J. Mynarek, mynarek.patrick@mh-hannover.de

TAG 1	 Einführung in das Qualitätsmanagement
	 Einweisung in Medizinprodukte
	 Sicherheitsrelevante Unterweisung
	 EDV-Schulung

TAG 2	 Reanimationstraining

TAG 3	 Einführung in das Patientendaten- 
	 managementsystem (PDMS) m.life

TAG 4	 Einführung in das Intensivpflege- und  
	 Leistungserfassungssystem (INPULS®)
	 Schulung Krankenhaushygiene

TAG 5	 Ausstattung Intensivbettplatz
	 Beobachtung von Patient:innen
	 Monitoring
	 EKG-Interpretation
	 Strukturierte Patientenübergabe

TAG 6	 Sedierung, Schmerz- und
	 Delirmanagement
	 Infusionsmanagement
	 Umgang mit Katecholaminen
	 Transportvorbereitung

TAG 7	 Akutes Nierenversagen
	 Bilanzierung
	 Akutes Abdomen / Ileus
	 Positionierungstechniken in der	
	 Intensivpflege

TAG 8	 Pneumonie
	 ARDS
	 Sepsis
	 Schock

TAG 9	 Atmung
	 Beatmung
	 BGA-Interpretation
	 Atemwegsmanagement

TAG 10	 Transplantationspflege
	 Rechtsherzversagen
	 Extracorprorale 
	 Membranoxygenierung (ECMO)
	 Externe Schrittmacher
	 Thoraxdrainagen
	 Tamponadeanzeichen

INHALTE DER THEORIETAGE
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